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Heinrich Otto MEISMER. Urkunden- und Aktenlehre der Heuzeit. Leip-
zig 1950. 241 S. und VII Abbildungen.

Im Jahre 1935 veröffentlichte der Verfasser sein Handbuch der
"Aktenkunde", an dessen Vervollständigung er seither weitergearbei-
tet hat. In dieser zweiten und durchwegs erweiterten Auflage wurde
das Thema sowohl örtlich, wie auch zeitlich und in bezug auf die
Vielgestaltigkeit der archivallschen Quellen ausgeweitet; so ent-
stand eine "Urkunden- und Aktenlehre" der Neuzelt. Das Buch zer-
fällt in 5 Abschnitte; I. Gegenstand, Methode und Aufgabe, II. Sys-
tematische Aktenkunde, III. Genetische Aktenkunde, IV. Analytische
Aktenkunde, V. Erläuterungen. Eine umfangreiche Bibliographie und
ein Index der wichtigsten Begriffe bereichern Meisners Werk. Sind
die Beispiele auch sozusagen ausschliesslich einem Lande mit monar-
Chischer Staatsform entnommen, so ist das Buch doch voller Anregun-
gen auch für einen Schweizer Archivar (vgl. besonders die S.142-95
alphabetisch geordneten Sach-Erläuterungen).

A ,L.

Karl August FINK, Das Vatikanische Archiv. Einführung in die Be-
stände und ihre Erforschung. Zweite, vermehrte Auflage. (Bibliothek
des Deutschen Historischen Institutes In Rom, Band 20). Rom 1951.
IX und 185 Seiten.

Von dem wertvollen Buche, dessen erste Auflage von 1942 schon
lange vergriffen war, Ist mit Unterstützung römischer Stellen, vor
allem des Präfekten des Vatikanischen Archivs, Möns. A. Mercati,
eine neue Auflage erschienen. Dem Verfasser stand ein mit Nachträgen
der Archivbeamten versehenes Exemplar zur Verfügung, und so entstand
eine vermehrte und in vielen Dingen abgeänderte Auflage, besonders
betreffend Inventare und Indices. Grosses Gewicht wird auf die Skiz-
zierung des Geschäftsganges gelegt - was ja überhaupt das Fundament
aller Geschichte und Systematik der Archive Ist -, und vor allem
muss auf den Abschnitt "Erforschung" hingewiesen werden, der durch
eine Bibliographie der wichtigsten systematischen Publikationen aus
dem Vatikanischen Archiv ergänzt wird. Als wichtige Zukunftsaufgäbe
bezeichnet der Verfasser die Untersuchung des kurialen Geschäfts-
ganges in der beginnenden Neuzeit, eine Aufgabe, die nur auf Grund
der Archivalien zu lösen sein wird. Die Im Buche erwähnten Archiv-
fonds sind mit einem alphabetischen Register erschlossen. Das Werk
ist dem Präfekten Mercati "zur Vollendung des 80. Lebensjahres und
zum Silberjubiläum seiner Präfektur in dankbarer Verehrung" ge-
widmet.

A.L.
Personelles.

An Stelle unseres Kollegen Herrn Gius. Martinola (vgl. Lite-
ratur) wurde zum Staatsarchivar des Kantons Tessin Herr Fernando
BONETTI gewählt«
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